








5Gesund in Franken

Gesundheitsregion Bamberg

somit die medizinischen Be-
handlungsmöglichkeiten der 
Bevölkerung in der Region 
Bamberg. Ergänzend zu dieser 
stationären medizinischen 
Leistung bietet die GKG me-
dizinische Zentren in Burge-
brach, Scheßlitz und Bischberg, 
die die ambulante Behandlung 
in den Facharztpraxen der 
Fachrichtungen Gefäßmedizin 
und Phlebologie, Psychothe-
rapie, Anästhesie und Innere 
Medizin sowie Chirurgie und 
Unfallchirurgie erweitern und 
stärken. 

Ergänzendes Reha-, 
Fitness- und Wellness-
angebot

Im bundesweiten Ranking zur 
Arztdichte ist Bayern in der 
Spitzengruppe überproportio-
nal vertreten. Die Stadt Bam-
berg kommt auf knapp 350 
Ärzte und Psychotherapeuten 
je 100 000 Einwohner. Dies 
geht aus Daten des Bundes-
arztregisters (Stand Ende 2020) 
hervor. Doch neben den Klini-
ken, Vorsorgeeinrichtungen 
und zahlreichen Arztpraxen 
bildet auch die medizinische 
Rehabilitation eine wichtige 
Säule des Gesundheitsstandor-
tes Bamberg. Saludis, das Zent-
rum für rehabilitative Medizin 
in Bamberg zum Beispiel bietet 
ein breites Spektrum an phy-
siotherapeutischen, ergothera-
peutischen und logopädischen 

Behandlungen. Doch nicht nur 
Therapien, die Bewegungs- 
und Funktionsstörungen wie-
derherstellen, verbessern oder 
erhalten sollen, sondern auch 
präventive Kursangebote ge-
hören zu dem vielseitigen Ge-
sundheitskonzept, das der Re-
gion zur Verfügung steht.
Bamberg möchte ein breites 
Angebot für jede Lebenslage 
und für Menschen jeden Alters 
bieten. Ob Babyschwimmen, 
kardiales Ausdauertraining 
oder Pilates – saludis bietet je-
dem, etwas für seine körperli-
che und geistige Fitness zu tun, 
steht körperlich eingeschränk-
ten Menschen zur Seite und 
unterstützt mit adäquater Be-
treuung durch qualifizierte 
Trainer. Auch für Sportler oder 
solche, die es werden wollen, 
werden Trainingspläne ent-
wickelt sowie umfassend me-
dizinisch begleitet. Zahlreiche 
Tests über die Leistungsfähig-
keit und den aktuellen Trai-
ningszustand geben darüber 
hinaus Auskünfte, inwiefern 
sich Trainingsprogramme für 
Freizeit- oder Profisportler ver-

bessern lassen, zudem profi-
tiert man von weiteren sport-
medizinischen Diagnose- und 
Untersuchungsmöglichkeiten.
Das Therapieangebot in Bam-
berg ist aber noch viel weit-
reichender: Kurzurlaub für 
die Seele gefällig? Durch 
Massagen, diverse Wellness-
Angebote oder auch Kombi-
therapeutische Anwendungs-
möglichkeiten lässt es sich 
auf sanfte Art entspannen. 
Schröpfkopf- oder auch Fuß-
reflexzonen-Therapien sind 
nicht nur beruhigend, sondern 
können auch Selbstheilungs-
kräfte des Körpers aktivieren 
und Heilungsprozesse unter-
stützen. 

Neun Mal in 
Franken: mediteam

Seit mittlerweile 35 Jahren ist 
mediteam spezialisiert auf 
die Fertigung von qualitativ 
hochwertigen medizinischen 
Hilfsmitteln und Marktführer 
in der Orthopädie- und Reha-
technik in Bamberg Stadt und 

Land. Rund 140 engagierte, 
motivierte und erfahrene Mit-
arbeiter sorgen bei dem Bam-
berger Sanitätshaus für eine 
professionelle Beratung und 
Versorgung bei der Vergabe 
von entsprechenden Hilfsmit-
teln.
Doch auch Sport ist förder-
lich für die Gesundheit, 
weshalb man unter „medi- 
teamsport“ eine breite Palette 
an Produkten für Sportler an-
bietet. Durch Kompressions-
strümpfe, Bandagen, Einlagen 
und vielem mehr möchte man 
den Sportler unterstützen und 
Verletzungen vorbeugen. Hat 
der Sportler bereits Beschwer-
den, hilft man auch hier bei 
der Auswahl des richtigen 
Hilfsmittels, sodass die Verlet-
zung wieder schnell verheilen 
kann.  
Darüber hinaus stattet medi-
team eine Vielzahl an Sport-
vereinen aus, um die Förde-
rung von Sportlern aktiv zu 
unterstützen. Mediteam ist 
einer der Ansprechpartner für 
Menschen mit Handicap in der 
Region. Traditionelles Hand-
werk gepaart mit zukunfts-
orientierten Techniken und 
kompetenten Mitarbeitern, 
die in Franken an insgesamt 
neun Standorten die Qualität 
der Versorgung und die Zufrie-
denheit der Kunden sichern. 
Professionelle Beratung und 
Versorgung gibt es am Haupt-
standort in Hallstadt sowie in 

der Bamberger Innenstadt und 
am Bamberger Klinikum, aber 
auch in Hirschaid, Burgebrach, 
Bad Staffelstein, Elsenfeld, 

Großwallstadt und in Kulm-
bach.
  red/Sozialstiftung Bamberg/ 
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Mit dem Neubau des Medical Valley Center in Bamberg 

entsteht auf dem Lagarde Campus ein überregionales 

Leuchtturmprojekt der Gesundheitswirtschaft. Bam-

berg ist das vierte Medical Valley Center in der Metro-

polregion Nürnberg neben Erlangen, Forchheim und 

Amberg-Weiden.

Das Medical Valley Center Bamberg besetzt als neues 

Anwendungszentrum im Gesundheitsbereich die wich-

tigen Zukunftsthemen Digitalisierung/e-health, Pflege, 

Hygiene sowie Aus- und Weiterbildung. Das Center wird 

inhaltlich über vier Projekte definiert: Digital Health 

Application Center, Mobile Health Lab, Hygiene Techno-

logie Kompetenzzentrum sowie Skills Lab Pflege und 

Patientenversorgung. Die Stadt Bamberg hatte zuvor 

mit Unterstützung des Bayerischen Wirtschaftsminis-

teriums und des Medical Valley EMN e.V. erfolgreich 

einen Strategieprozess umgesetzt, um die Stärken in der 

Gesundheitswirtschaft weiter zielgerichtet auszubauen. 

„Die nun realisierten Projekte des Medical Valley Centers 

Bamberg sind inhaltlich exakt auf die Schwerpunkte 

und Kompetenzen des Gesundheitswirtschaftsstand-

orts Bamberg zugeschnitten. Sie ergänzen sich in idealer 

Weise mit den Medical Valley Centern in Forchheim und 

Erlangen und sind ein idealer Katalysator, um in der Re-

gion vorhandenes Know-How – auch aus anderen Bran-

chen wie Automotive – in die Gesundheitswirtschaft 

und Medizintechnik zu integrieren. StMWi Bayern

MEDICAL VALLEY CENTER BAMBERG

Der Standort Bamberg an den Bamberger 

Akademien für Gesundheits- und Pflegebe-

rufe, direkt am Klinikum der Sozialstiftung 

Bamberg, ist seit vielen Jahren ein Leucht-

turm für die Weiterentwicklung der Pflege. 

Weltkulturerbestadt mit Pflegegeist.

 Professor Doktor Matthias Drossel«

»







Klaus Piacquadio

Praxis für Ergotherapie

Ergotherapeutische Behandlungsschwerpunkte:

Orthopädie, Neurologie, Handtherapie,
Psychosomatik,

Fachergotherapie in der Schmerztherapie

Ich freue mich auf ihren Besuch in angenehmer
Atmosphäre mit ebenerdigem Eingang

Informationen und Termine unter Tel.: 0951/20999134
E-Mail: info@ergotherapie-bamberg.info

www.ergotherapie-bamberg.info

nahe der Konzerthalle

Mußstraße 16 · 96047 Bamberg

TAGESPFLEGESTÄTTE

Frankenstraße 17

Tel. 09 51 / 9 92 10 04

Fax 09 51 / 9 92 10 08

96135 Stegaurach/Mühlendorf







Naturheilpraxis Heilpraktikerin Barbara Schmitt
91353 Hausen · Telefon 09191/4543

www.naturheilpraxis-schmitt.de





Bis 29. 5. 20
Mo. bis Fr. von
9 – 15 Uhr geöffnet
Parkmöglichkeiten
direkt im Hof

W.-Meußdoerffer-Str. 15
95326 Kulmbach
Telefon 0 92 21 / 7 51 72
Fax 0 92 21 / 69 04 15

W.-Meußdoerffer-Str. 15
95326 Kulmbach
Telefon 0 92 21 / 7 51 72
Fax 0 92 21 / 69 04 15

Mo. bis Do. 9–18 Uhr
Fr. 9–15 Uhr

Parkmöglichkeiten
direkt im Hof

Wellness für Zuhause

Leinen Sommerdecke 135/200 79,– €
Dauneneinziehdecke waschbar 135/200 109,– €
Kamelhaar Sommerdecke 100% 135/200 89,– €
Wildseide Sommerdecke waschbar 135/200 49,– €
PremiumWildseide Sommerdecke 135/200 99,– €
Baumwoll Sommerdecke waschbar 135/200 59,– €

alle Betten auch in Gr. 155/220 erhältlich!

Ein luftig-leichtes Bett bringt erfrischenden
Schlaf in warmen Sommernächten.

Ein Punktstepp superleicht ist so super-

leicht, dass Sie nur den Hauch einer Zudecke

spüren werden. Mit reinen Daunen gefüllt

wiegt es weniger als 900 Gramm!

135 x 200 cm 129.-€ 89.-€

Oder lassen Sie Ihre jetzigen Daunen- und Feder-
betten sowie auch Kopfkissen in unsererWasch- und
Reinigungsanlage wieder aufarbeiten.

Auch Komplettwäsche von Bettdecken aller Art,
Unterbetten undMatratzenbezügenmöglich.

Punktstepp superleicht









Wir pflegen:

Sozialstation
Ambulante Pflege

Dauer-, Kurzzeit-
und Tagespflege
imTherese Stählin Haus

versorgen:

Essen auf Rädern

und beraten:

KASA
Kirchliche Sozialarbeit

Diakonisches Werk
Haßberge e.V.
Hauptstr. 12
96126 Maroldsweisach

Tel. 09532/92230



96450 Coburg · Telefon 09561/8291-0
Internet: www.weidinger-zahntechnik.de

Fachlabor für Implantatprothetik

Ambulanter Pflegedienst

Life & Care UG (haftungsbeschränkt)

Brunnenstraße 6, 96482 Ahorn

Telefon 0151/11570935

life.and.care2016@googlemail.com

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

in Voll- und Teilzeit für den Arbeitsstandort Coburg

Fach- und Hilfskräfte (m/w/d)

Dauernachtwache (m/w/d)

in der Alten- und Krankenpflege für Einzelbetreuung

oder für unsere ambulant betreute Wohngemeinschaft.

Wir bieten familiengerechte Schichtplan-Konzepte und leistungsgerechte Vergütung.





barrierefrei
Beratungsstelle
Barrierefreiheit

Bayerische
ArchitektenkammerEin kostenfreies Angebot

für alle Interessierten

www.byak-barrierefreiheit.de

info@byak-barrierefreiheit.de

Wir beraten Sie

zu allen Fragen für ein

barrierefreies Leben









Anzeige

In unserem Haus spielt seit Jahr-
zehnten das Heilfasten als um-
fassendes Behandlungsverfah-
ren eine Hauptrolle. Fasten ist
weder Hungern noch Nulldiät.
Im deutschsprachigen Raum ver-
stehen wir unter Fasten die Me-
thode nach Dr. Otto Buchinger:
Der Patient nimmt über den Tag
verteilt Gemüsesäfte und Ge-
müsebrühen ein, gegebenen-
falls auch verdünnte Obstsäfte,
dazu Kräutertees und Wasser.
Die Kalorienzahl liegt bei etwa
250-300. Im Bedarfsfall kann das
Verfahren modifiziert werden,
beispielsweise durch Zugabe von
Getreideschleim oder auch etwas
Buttermilch. Gewichtsabnahme
ist in vielen Fällen ein willkom-
mener Nebeneffekt, aber nicht
Hauptziel.
Während man früher das Fasten
vor allem als Entgiftungsmetho-
de deklarierte, wissen wir heute
aus der medizinischen Grund-
lagenforschung viel Genaueres:
Fasten regt die natürliche Selbst-
reinigung bzw. Selbstreparatur
jeder Körperzelle an. Diesen Vor-
gang nennen wir Autophagie.
Wir kennen ihn schon Jahrzehn-
te. Der belgische Forscher Chris-
tian de Duve erhielt dafür 1974
den Nobelpreis. Die Fähigkeit zur
Autophagie lässt im Laufe des
Lebens nach, damit steigt das Ri-
siko für chronische Erkrankun-
gen. 2016 erhielt ein japanischer
Forscher den Nobelpreis, weil er
nachweisen konnte, dass Fasten
genau diesen Autophagie-Prozess
nachhaltig stimuliert. Aber nicht

nur das: auch der Zellstoffwech-
sel insgesamt wird verbessert.
Fasten wirkt antientzündlich,
wichtig für alle entzündlich rheu-
matischen Erkrankungen, ent-
zündliche Darmerkrankungen,
aber auch Autoimmunerkran-
kungen. Fasten wirkt schmerz-
lindernd, angstlösend und vege-
tativ ausgleichend. Dies ist u.a.
bei zahlreichen orthopädischen
Krankheitsbildern von Relevanz,
aber auch bei den vielen Men-
schen, die heute durch ständige
Stressbelastungen vollkommen
ausgelaugt sind und nach „Reset“
rufen. Fasten wirkt stoffwech-
selentlastend- und reinigend –
wichtig bei allen Erkrankungsbil-
dern rund um die Risikofaktoren
für das Herz-Kreislaufsystem und
Diabetes Typ II.
Während man früher glaubte,
erst nach mindestens einwöchi-
gem Fasten treten entsprechende
Effekteein,wissenwirheute,dass
die entscheidende Stoffwechsel-
umstellung von der Kohlenhyd-
ratverbrennung zur Verbrennung
der Fettsäuren bereits nach 13-16
Stunden beginnt. Fortan ist die
Hauptenergiequelle des Körpers
nicht mehr Glukose, sondern so-
genannte Ketonkörper. Sie stellen
vor allem für das zentrale Ner-
vensystem und das Gehirn eine
wertvolle Energiequelle dar. Die-
sen Umstellungsvorgang, hin zu
einer leichten Ketose, nennen wir
auch „metabolic switch“.
Besonders sinnvoll ist es, das Fas-
ten mit einer Reihe von Begleit-
anwendungen zu kombinieren.

Im Rahmen unserer Klinik spielt
die Darmreinigung eine große
Rolle. Sie wird durch milde Ab-
führmittel in Kombination mit
täglichen Darmbädern durchge-
führt. Schnelle Darmreinigung
vertreibt das Hungergefühl und
verbessert rasch die Befindlich-
keit während des Fastens. Durch
physiotherapeutische Maßnah-
men, beispielsweise spezielle
Reflexzonenmassagen, manuelle
Lymphdrainage und Osteopathie,
kann die Stoffwechselentlastung
nicht nur wirksam unterstützt
werden, sondern ganz gezielt or-
thopädische Beschwerdebilder
wie Rücken- oder Gelenkleiden
im Rücken durch Optimierung
der Statik nachhaltig korrigiert
werden. Ein sportliches Angebot
im Wechsel mit Entspannungs-
verfahren, im Sinne eines „Tu-
Ruh-Prinzips“ unterstützt diese
Vorgänge. Traditionell wenden
wir in der Klinik Kneipp-Verfah-
ren an – vor allem in Form von
Teilbädern und Güssen. Ganz all-
gemein regen sie Durchblutung
und das Lymphsystem an und
können das vegetative Nerven-
system ausgleichen. Sie können
aber auch sehr gezielt eingesetzt
werden, etwa zur Verbesserung
der Herz- oder Beindurchblutung
oder zur Entlastung bei Kopf- und
Rückenschmerzen. Als Klinik
eines christlichen Trägers bieten
wir auch Seelsorge an. Wir defi-
nieren diese vor allem als stüt-
zende Gesprächspsychotherapie
um gezielte Hilfe für den Alltag
unserer Patienten zu bieten.

Insgesamt sehen wir die Malteser
Klinik von Weckbecker als An-
bieter eines somato-psychischen
Behandlungskonzeptes. Das Ent-
scheidende dabei: Es sind fach-
übergreifende Effekte erzielbar.
Der moderne Mensch leidet oft
an einer Kombination mehrerer
Beschwerden wie hohem Blut-
druck, Rücken- und Gelenkbe-
schwerden und Erschöpfungszu-
ständen. Diese Beschwerdebilder
sind zum Teil Lebensstil-bedingt,
haben aber auch mit der moder-
nen stressbeladenen Lebenswei-
se etwas zu tun und den damit
verbundenen zahlreichen Sach-
zwängen. Mit dem integrativen
Konzept der Malteser Klinik von
Weckbecker können wir die-
se Dinge sozusagen „auf einen
Schlag“ therapeutisch angehen.
Auf diese Weise ist echte Präven-
tion und Vorbeugung möglich,
aber auch in vielen Fällen die
ursächliche Behandlung und Re-
duktion von Arzneimitteln.
Die WHO empfiehlt seit gerau-
mer Zeit 4 Schritte zur Vorbeu-
gung vor Erkrankungen: nicht
Rauchen, auf normales Körper-
gewicht achten, kein ständiger
Verzehr von rotem Fleisch und
regelmäßige Bewegung mindes-
tens 30 Minuten pro Tag. Diese
Kriterien erfüllen wir.
Ziel ist aber nicht nur, Patienten
in unserem Haus zu behandeln,
sondern sie auch für die „Zeit
danach“ zu informieren und zu
schulen: Durch ärztliche- und
ernährungstherapeutische Fach-
vorträge, Lehrküche, Vorträge

durch Physiotherapeuten und
beispielsweise Achtsamkeitskur-
se. Auf diese Weise wird ein Stück
Hilfe zur Selbsthilfe geleistet.
Denn das Gute ist: Viele moder-
ne Beschwerdebilder benötigen
nicht unbedingt Medikamente,
zumindestnichtaufDauer. Invie-
len Fällen tragen schon moderate
Änderungen der Lebensführung
und ein Stück Eigenaktivität zu
erstaunlichen Verbesserungen

und Medikamenteneinsparun-
gen bei.
So gesehen halten wir das Kon-
zept der Malteser Klinik von
Weckbecker, die ständig weiter-
entwickelt werden, für ein zeit-
loses Angebot, welches in die mo-
derne Welt mit ihren komplexen
Beschwerdebildern gut hinein-
passt.

Dr. med. Rainer Matejka
– Chefarzt –

Malteser-Klinik von Weckbecker –

4-Säulen für die Gesundwerdung

Dr. med. Rainer Matejka
– Chefarzt –










